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Dolchſtoß und kein Ende
Von unſerm Berliner Mitarbeiter

Jn den letzten Tagen ſind zwei Veröffentlichungen er
ſchienen die der n Preſſe Gelegenheit gegeben
haben das hundertmal widerlegte Märchen von dem
Dolchſtoß in den Rücken des ſiegreichen Heeres erneut auf

wärmen und aufzuputzen eine Broſchüre Aus Oeſterreichs
evolution von den öſterreichiſchen Sozialdemokraten Dr

Deutſch und ein Bericht des Franzoſen Mermei x über
eine Sitzung der alliierten Staatsmänner über die ober
ſchleſiſche Frage vor dem Verſailler Friedensſchluß Selbſt
verſtändlich wird an dieſe Veröffentlichungen von jenen
Blättern wie üblich der Vorwurf geknüpft auf die demo
kratiſchen Pazifiſten und WilſonPerehrer falle die Verant
wortung für alles was uns heute durch das feindliche Aus
land angetan wird Sobald von dieſen Aufklärungs
politikern demagogiſch an die Maſſen apelliert wird werden

anze Orgien ſubalterner Ueberheblichkeit und geſchichtsdende Beſſerwiſſerei gefeiert Für jene Preſſe die ihren
eſern niemals die wahren Vorgänge vorgeſetzt hat exiſtiert

die Weltgeſchichte einfach nicht und ſo macht ſie es ſich leicht
und bequem ihnen Dinge zu ſuggerieren die weder vor der
Sonde der Geſchichtskritik vor den aktenmäßigen Dar
ſtellungen ſtandhalten Der Biedermichel der Schwafel
philipp der Weſtentaſchenprophet der Hurrapatriot der Ge
mütsathlet der Dillettant mit ihrer ganzen verzückten Weib
lichkeit tun ſich in holder Vereinsmeierei zuſammen und
brauen dann in einem Rieſentopf eine Suppe die überall
wo ſie ohne eigene Nachprüfung gekoſtet wird und die
Menge dieſer Genießer iſt überaus groß Vergiftungs
erſcheinungen auslöſt Demgegenüber iſt von Zeit zu Zeit
immer wieder nötig dieſes Märchen ſeines Zaubers zu ent

kleiden und die Tatbeſtände in der richtigen Reihenfolge
aktenmäßig ſo darzuſtellen wie ſie ſich vollzogen haben

Man weiß daß die Amerikaner mit a Heeresmacht
über das Meer kamen nachdem der konſervative Führer

ergt und die ganze ihm naheſtehende Preſſe uns in den un
eſchränkten UBootKrieg hineingehetzt und trotzdem ſie

ſpottend erklärt hatten die Amerikaner würden nicht kom
San V Page fliegen noch herüberſchwimmen
Man weiß ie große Weſtoffenſive mir ei eendete Hier die en e eiWiogtorff a
Hindenburg erzählten im Sommer 18 daß es ihnen durchihre Offenſtre endlich gelungen ſer die ganze Foch ſche Re

ſe rearmee aufzureiben Am 11 Junt 1918 erklärte Kriegs
miniſter v Stein im Reichstage Die ſogenannte Foch ſche
Reſervearmee beſteht z Zt überhaupt nicht mehr Einen
Monat ſpäter brach dieſe Armee plötzlich aus dem Walde
von VillersCotterets hervor und erſtickte die letzte Kraft des
deutſchen Heeres Es kam der Zuſammenbruch der Luden
dorffſchen Offenſive Am 14 September bittet Oeſterreich
um Friedensverhandlungen Am 26 September ſchlägt Bul
garien der Entente die Einſtellung der e h vor
am 30 September meldet der engliſche Generalſtabsbericht
die Kapitulation der türkiſchen Streitmacht Am 1 Oktober
gr beim Auswärtigen Amt ein Telegramm ein General

udendorff wünſcht das Friedensangebot ſofort hinausgehen
zu laſſen und damit nicht erſt bis zur Bildung der neuen Regie
rung zu warten die ſich verzögern könne Prinz Max von
Baden verſucht zu bremſen aber Hindenburg telegraphiert
Die Oberſte Heeresleitung bleibt auf ihrer Forderung des
ſofortigen Friedensangebots an unſere Feinde beſtehen Jn
folge des Zuſammenbruchs der Mazedonienfront der
Schwächung unſerer Weſtreſerven und der Unmöglichkeit
unſere Verluſte zu ergänzen beſteht nach menſchlichem Er
meſſen keine Ausſicht mehr dem Feinde den Frieden aufzu
zwingen Am 28 Oktober telegraphiert Hindenburg
und General Ludendorff ſtimmen dem mitgeteilten Wort
laut der Antwortnote an Wilſon zu nachdem am 27 Oktbr
aus Wien die Nachricht gekommen war daß Oeſterreich Un
garn einen Separatfrieden nachgeſucht habe Am 3 Novbr
kapituliert Kaiſer Karl vor Jtalien Am ſelben Tage war
in München die erſte öffentliche Verſammlung ausgeſchrieben
in der die Abdankung des Kaiſers auf der Tagesordnung
ſtand Gerade an dieſe Zeit wird man jetzt wieder beſonders
lebhaft erinnert durch eine ſoeben bekanntgewordene ge
heime Denkſchrift des früheren Kronprinzen Rupprecht von
Bayern vom 19 Juli 1917 in der es u a heißt Durch
hier nicht zu erörkernde Umſtände iſt der Kaiſer um alles
Anſehen gekommen und die Dein uns geht ſoweit daß
ernſthaft denkende Leute bezweifeln ob die e aſi der
Hohenzollern den Krieg überdauern wird Wie dieſe Denk
ſchrift überhaupt trotz ſchiefer etuſſaſgn in manchennzelheiten im Lanzen eine klare Au gung der mili
tärichen Lage verrät die damals ſchon man beachte das
Datum einen der höchſten deutſchen Heerführer zur drin
genden Befürwortung jenes Schmach und Verzichtfriedens
veranlaßte der heute noch von allen Reaktion ren als eine
Frerung der Pazifiſten und Demokraten diskreditiert
wird

Wie weit die Geſchichtsfälſchung geht zeigt die Tatſachedaß neuerdings von der rechtsſtehenden Weſt behauptet

wird Ludendorff ſei in jenen entſcheiden Tagen ſchon
ausgeſchieden und durch General Gröner erſetzt geweſen
Demgegenüber braucht nur auf das oben wiedergegebene
Telegramm vom 1 Oktober verwieſen zu werden General
Ludendorff wünſcht das Friedensangebot t hinaus
g zu laſſen wie auf die dann folge weiteren

Telegramme Die Revolution brach bekanntlich erſt am
9 Rövember aus Selbſt die Poſt ſchrieb am 18 November

u dieſem Telegramm em Ludendorff acht Tageſeiner bſendung eingeſtanden hatte ſich in der Kriegs1

lage geirrt zu hahen Elnen folgenſchwereren gr t
es e Er hat ein gapſes olk dem Unglück und
der überliefert Und die Kreuz Zeitung ſchrieb

am 13 November die militäriſche Leitung hat ohne
en politiſche Beſtimmung ihrer Kampfziele und in Unter
chätzung unſerer Feinde geglaubt den zerſchmetternden Sieg
nach allen Seiten erfechten zu können So ging der Krieg
verloren und begrub in ſeinem Ausgang den deutſchen
Kaiſerſtaat unter e Trümmern Und ſchließlich mag
egenüber der Behauptung von der Unterwühlung des
eeres durch die Sozialdemokratie doch darauf hingewieſen

werden daß im jetzigen Juliheft der Konſervativen
ſchrift General v Zwehl in einem Artikel Dolchſtoß von
hinten u a ſchreibt Trotz allem aber war die Wider
ſtandskraft des deutſchen Heeres bis zum 8 November noch
ungebrochen

Gegenüber dieſer aktenmäßigen Darſtellung müſſen alleGeſchichtsklikterungen der rechtsſtehenden Preſe vergeblich

bleiben Auch wenn das Märchen vom Dolchſtoß noch ſo oft
aufgewärmt wird kann es die Wahrheit nicht beſeitigen Es
hieße jener Preſſe unrecht tun anzunehmen daß ſie dieſe

Wahrheit nicht kenne Aber ſie will ſie nicht kennen und verſchweigt ſie deshalb ihren Leſern das iſt s

on

Keue Auslanöskredite für Deutschland
Nach Erhalt des 150 Millionen Goldmark Kredits gehen

die Bemühungen zur Beſchaffung fernerer Kredite weiter
Jnzwiſchen iſt wieder ein neuer Kredit von 50 Mil
lionen für die Reichsbank beſchafft

le e

Die deutſchen Reparationsſchwierigkeiten
Jn Paris beſchäftigt ſich die Garantiekommiſſion der

e er mit der Frage ob es nichtim Intereſſe der Alliierten Mächte ſelbſt liegen würde für
die Zahlung der Reſtſumme von Deutſchland von dem Stich
tag des 31 v abzuſehen und eine Verlängerung der
Zahlungsfriſt über dieſen Tag hinaus bei den alliierten Re
gierungen in Vorſchlag zu bringen Die Garantiekommiſſion
hat die Beobachtung gemacht daß die Bemühungen der
deutſchen Regierung für dienen eder ſen
erſchwert worden ſind Der Dollar werde immer weiter in
die Höhe getrieben ſo daß auch die alliierten Währungen
durch dieſe Vorgänge Schaden erlitten

UGootkapitän Patzig verhaftet
Wie die Kopenhagener Zeitung Klokken 5 erfährt

bootskommandanten Kapitän Patzig der ſich ſeiner Verant
wortung vor dem Leipziger Gericht durch die Flucht nach

Dänemark entzogen hat in Odenſee verhaftet

Der engliſch franzöſiſche Gegenſatz
Die franzöſiſche Note auf die engliſche Antwort in der

oberſchleſiſchen Frage wurde geſtern abend in London über
reicht Der Jnhalt entſpricht den geſtrigen Angaben Eng
land erhält jedoch den Standpunkt aufrecht daß erſt die ober
ſchleſiſche Frage zu regeln ſei und erſt wenn nötig Truppen
zu entſenden ſeien

Pariſer Journal erklärt der italieniſcheMiniſterpräſident Bonomi habe wiſſen laſſen daß
weder er noch der Miniſter für Aeußeres de la Torretta an

einer Tagung des Oberſten Rates am 7 und 8 Auguſt teil
nehmen könne weil bis dahin das italieniſche Parlament
tage

Der Petit Pariſien weiſt darauf hin daß die
Depeſche der alliierten Regierungskommiſſare in Oppeln von der geſtern die Rede war
nicht in gleicher Weiſe ausgelegt wird Nach der franzöſi
ſchen Verſion haben die alliierten Kommiſſare verlangt
entweder die ſofortige da der oberſchleſiſchen Frage
oder die Entſendung von Verſtärkungen Das Blatt ver
tritt den Standpunkt es gebe nur ein Mittel Je Kontro
verſe zu beenden nämlich daß die Botſchafterkonferenz den
Text der Depeſche veröffentliche Das Blatt glaubt daß
man alsdann der franzöſiſchen Anregung recht geben werde

Reuter meldet es iſt durchaus verkehrt anzunehmen daß der Bericht der alliierten Oberkommiſfare die

Anſicht der britiſchen Regierung irgendwie
verändert Tatſächlich beſtätigt ſein allgemeiner Jnhalt
den r n Standpunkt und die dringende Notwendigkeit
daß der Oberſte Rat die Fras regele Briand iſt noch immer
der Anſicht daß ſolange der gegenwärtige Zuſtand in Ober
ſchleſien andauert irgendeine vom Oberſten Rat getroffene
Entſcheidung nicht ausgeführt werden könne und er iſt ferner
der Meinung daß eine ſo wichtige Frage genaue Unter
handlungen erfordere die nicht in wenigen Tagen beendet
werden können Briand geht am Sonntag auf
Urlaub und iſt der Anſicht daß der Oberſte Rat vor dem
Auguſt nicht zuſammentreten kann

Die engliſche Anregung einer
amerikaniſchen Vermittelung in der oberſchleſiſchen Frage

wird in Newyork kühl aufgenommen Eine Jntervention
dürfte nur bei unmittelbarer Bedrohung des europäiſchen

hat die däniſche Staatspolizei den ehemaligen Unterſee

Einzelpreis 30 Pfg

Die deutſche Entwaffnung
Briand erklärte General Nollet habe die beſten

Nachrichten über den Stand der Entwaffnung in Deutſchland
gegeben Der Kontrollkommiſſion würde durch die deutſchen
Behörden jede Erleichterung gewährt Die Waffen würden
gut abgeliefert und man könne ſagen daß Deutſchland keine
ſchwere Artillerie mehr beſitze

Franzöſiſchpolniſches Geheimabkommen
Nach einer Warſchauer Meldung verpflichtet ſich Polen

in dem Geheimvertrag mit Frankreich zur Unterhaltung
eines Heeres von 609 000 Mann zu deſſen Koſten Frankreich
einen Goldfranken täglich pro Mann beiträgt Für die
günſtige Regelung der oberſchleſiſchen Angelegenheit erhalten
die Franzoſen die Ausbeutungsrechte in den Bergwerkskreiſen
Rybnik und Pleß und andere Vorteile

vor dem vierten Polenaufſtanö
Franzöſiſche Jntrigen

Anläßlich einer Proteſtverſammlung in Breslau machte
Dr Kleinert aufſehenerregende Mitteilungen über das
ſammen arbeiten von Franzoſen und Polen
in Oberſchleſien zur Vorbereitung eines vierten
polniſchen Aufſtandes Ein polniſch franzöſiſcher
Aktionsausſchuß iſt am 10 Juli gebildet worden Er hat
die Aufgabe die Franzoſen dabei zu unterſtützen in allen
Ortſchaften polniſche Ortswehren zu gründen und alle ZJen
tralverwaltungsbehörden ſowie die Gruben und Polizei
verwaltung zu überwachen Ein polniſcher Geheimbund mit
dem Sitz in Orzechew arbeitet darauf hin durch Terror die
Maſſenauswanderung der Deutſchen zu er
zwingen

Hinderlich für die polniſch franzöſiſchen Pläne ſind die

Eu a L n de i l ä hOberſchleſien geſandt werden ſoll ſoll dies Hindernis durch
das militäriſche Uebergewicht der Franzoſen beſeitigen
GeneralLe Rond läßt durch zahlreiche Spione nicht nur
die Deutſchen ſondern die ihn umgebenden Englän der
überwachen Jn einem Rund ſchreiben an die
franzöſiſchen Truppenkommandanten und
Kreistontrolleure ordnet er an daß allen polniſchen Verwal
tungs und Militärſtellen jede Unterſtützung zu gewähren
ſei und daß das neutrale Verhalten der Eng
länder durch energiſches franzöſiſches Vor
gehen gegen die deutſche Bevölkerung ab z u ſich wäſch en
ſei Jn Kattowitz iſt eine Vewachungsſtelle eingerichtet die
mittels eines großen BVeamtenapparates die e n
engliſchen Maßnahmen in Oberſchleſien zu
überwachen hatWie der A aus Oppeln meldet haben die franzöſi
ſchen Kreiskontrolleure Beſtimmungen er ſſen wonach der
Segriff Jnſurgenten nur auf Deutſche be
ſchränkt wird die in der Kampfzone zur Abwehr des
polniſchen Aufſtandes geſtanden haben Die ehemaligen pol
niſchen Platzkommandanten die ſich während des Auffſtandes
die öffentliche Gewalt angemaßt hatten ſeien nicht als Jn
ſurgenten zu bezeichnen Die Kreiskontrolleure gewähren
ihnen die weitere ihrer Amtsgewalt

Nach einer Meldung des B wird in den Land
bezirken des Kreiſes Hindenburg die Polizeigewalt
weiter nur durch polniſche Jnſurgenten ausgeübt Jn
Matoſchau Viskupitz und Kunzendorf ſind die Führer der
Gemeindewachen bekannte Jnſurgentenführerz

Die Schleſ Landeszeitung in Breslau berichtigt daß
ein unter Leitung eines franzöſiſchen Hauptmanns namens
Ehrhard ſtehendes franzöſiſch polniſches Geheim
kommando die Auſgabe hat mißliebige deutſchgeſinnte
r in Oberſchleſien ver winden zu laſſen Aus
en Kreiſen Koſel Gleiwitz und Neukirchen ſind

etwa 50 Perſonen ſpurlos verſchwunden
Trotz aller Bemühungen konnte bisher der Verbleib dieſer
Leute nicht feſtgeſtellt werden Die darüber von den ober
ſchleſiſchen Zeitungen gebrachten Nachrichten wurden von das
Zenſur geſtrichen

Wer trägt die Schuld an der Fort
führung der Getreidezwangswirtſchaft

Der Zeitungsdienſt des Reichslandbundes beſchäftigtſich in ſeiner Nummer 32 vom 19 d M mit der e
abſtimmung vom 16 Juni über die Aufhebung der Get

ngswirtſchaft und ſchreibt dabei u a r Demokrati
uernbund ſchiebt die Schuld hierfür G mlich für die A

lehnung mit 11 Stimmen den Deutſchnationalen zu Er
ſagt Von dieſer Partei fehlten 19 ſamen waren es
nur 15 wären die dageweſen dann wäre die Zwangs
wirtſchaft gefallen Der Reichslandbund kann ſich den Vor
wurf den der Demokratiſche Bauernbund die unent
ſchuldigt fehlenden Abgeordneten der utſchnationalen

Volkspartei erhebt nur anſchließen wir finden es unverzeihlich daß bei einer ſo wichtigen Lbimnung ſo viele Abe

ordnete einer Partei fehlen die für das hlergehen der
Landwirtſchaft das nötige Verſtändnis n ſollte Die

m Vorſtoß einer Anzahl Senatoren für Zurückziehung der
Truppen am Rhein gegenüber
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S ttie t ſich die Deutſchnationaleten nehmen Polen s darauf daß ſie den
im

v et teien nicht erreicht oder daß wenn
üb rdneter gefehlt hätte der Antrag mitgroßer n worden wäre Es fällt dem

andb rlich ſehr ſchwer den ihm verhaßtenund W von ihm verhätſchelten Deutſch

nationalen Tadel zu ſpenden Er kann es ſich deshalb auch
nicht verſagen trotzalledem gegen die Demokraten einige
biſſige Bemerkungen machen Wenn er aber fragtwarum der Veetratiſhe Bauernbund nicht auch ſeine ſechs

demotratiſchen Parteigenoſſen ob ihres Fehlens anklage ſo
können wir nur von neuem darauf hinweiſen daß unter
dieſen ſechs ein Staatspräſident Dr Hieber und zwei
Miniſter Dr Geßler und Dr Schiffer ſich befanden die
die unabkömmlich waren ſo daß alſo in Wirklichkeit
nur drei demokratiſche Abgeordnete fehlten Wir finden es
demnach durchaus verſtändlich wenn der Zeitungsdienſt des
Reichslandbundes ſchreibt ſind wir der Deinokratäichen
Partei recht dankbar daß ſie hier in der Sache die r e
rungen der Landwirtſchaft mitvertreten hat Wir freuen
uns mit dem Demokratiſchen Bauernbund daß er endlich ein
mal eine gute ob auch parteipolitiſcher Seitenblicke nicht
bare Tat ſeiner Partei buchen kann Das iſt zwar ein
widerwilliger Dank und ein ſeufzendes Zugeſtändnis aber
wir nehmen es an und ſtellen bei der Gelegenheit noch ein
mal feſt daß die demokratiſche Reichstagsfraktion einmütig
für Beſeitigung der Zwangsbewirtſchaftung des Getreides
eingetreten iſt

Die Abrüſtungskonferenz
Aſſociated Preß meldet aus Tokio daß das japa

niſche Kabinett beſchloſſen habe an der Konferenz von
Waſhington t men Japan ſoll i haben von
dem Programm der Debatten die Frage der Souveränitäts
rechte über ntung und die Jnſel Yap auszuſchließen

Zu der Meldung des Newyork Herald die Regierung
der Vereinigten Staaten wünſche die en gliſche Sprache
zur Sprache der Abrüſtungskonferenz zumachen ſchreibt die Liberté Soll die franzöſiſche Sprache
die ſolange die Weltſprache war die Sprache der Sieger von
der Marne und Verdun von den Verhandlungen der Konfe
renz verbannt werden die ſich vornimmt die durch den
franzöſiſchen Sieg zur Möglichkeit gewordene Abrüſtung ins
Werk zu ſetzen Soll der franzöſiſchen Sprache ſolcher Af
front ſt ist Wutin Watge r e zuge t De
und b igt man in ngton unter dem Vorwandedie grrhaft der Friedens in der Welt zu errichten die
angel ſächſiſche Hogemonie zu verbünden Das
können wir nicht glauben Der Gedanke des Präſidenten
Harding muß falſch ausgelegt worden ſein

Die Hungersnot in Kußland
Die ruſſiſche San erreg rnng bat die Vereinigten Staa

ten vertraulich um ausgibige Hilfe gegen die Hungersnot
Waſhington ſtellte folgende Bedingungen
ſofortige e der u ch ver gehfüß ller politi reiheiten namentlich der Freiheivon ahlen tür er hre terenve BSerjummſtlun

Deutſches Reich
Der demokratiſche Parteitag Der Organiſationsaus

ſchuß der Demokratiſchen Partei hat ſich eingehend mit der
Vorbereitung des diesjährigen Parteitages beſchäftigt und

en dem Parteivorſtand zu empfehlen den diesjä rigen Parteitag am 8 und 9 Oktober in Köln abzu
halten vorausgeſetzt daß die Wohnungsſchwierigkeiten inln nicht unüberwindlich ſind Der teerhan wird
ſ in den nächſten Tagen zu dieſem Vorſchlag des Orga

Die ſchwarze Schmach Wie der A aus Mainz berichtet v tke die franzöſiſche Polizei in Boppard die
beiden Marokkaner die am 4 Juli ein deutſches Mädchen
vor den Augen ſeiner Mutter vergewaltigten

AuslanösRunoöſchau
och keine Löſung der iriſchen Frage Lloyd Georgeund u e en noch keine Grundlage für eine

nen Konferenz finden und trennten ſich vorerſt zwecks
Interredung mit ihren Parteifreunden

Zuſammenarbeit der baltiſchen Staaten Die Außen
miniſter Polens Eſtlands und Lettlands treffen am Sonn
tag in Helſingfors ein um über ein Zuſammenwirken
zwiſchen den valtiſchen Staaten zu verhandeln Die Konfe
renz die Montag beginnt wird vorausſichtlich zwei bis drei
Tage dauern

Kunſt und wiſſenſchaft
axim Gorki hat ſoeben einen großen Film vollendek Dergim e ätt Sie n der Kulturgeſchichte der Menſchheit ſeit

der Urzeit
Der bekannte ruſſiſche Schriftſteller Wladimir Korolenko iſt

i erkranktm n Heilquellen Die Balneoloie deutr de r e reisaufgabe der Dr Heinrich
als neue Drn e n geſtellt Die Radioaktivität der Heil

tſchen Sprachgebiet und ihr Anteil an deren theraBee Zras öhe des Preiſes beträgt 3000 Mark
Die ettieen ſind bis zum 30 September 1922 an den Vorſitzen

den der Balneologiſchen Geſellſchaft Wirklichen Geheimen Ober
medizinalrat Profeſſor Dr Dietrich BerlinSteglitz Lindenſtr 34
einzuſenden Genauere Auskünfte erteilt der ſtellvertretende Ge
neralſekrtär der Balneologiſchen Geſellſchaft Dr Hirſch in Char
lottenburg Braunhoferſtr 16

HermannReiſeneggerStiftung Dieſer Tage beging der Di
rektor des Techniſch Chemiſchen Jnſtituts der Berliner echniſchenHochſchule Prof P Reiſenegger der Nachfolger von R itt
einen 60 Geburtstag Aus dieſem Anlaß fand im Jnſtitut einele ſtatt bei der Privatdozent Dr A Schaarſchmidt im Namen

der zahlreichen Freunde und Schüler des Jubliars Glückwünſche
überbrachte und die Grundlage für die HermannReiſeneggerStif
tung überreichte Dieſe net die ſchon jetzt die Summe on
135 do Mark e ren 8 ür notleidende Studie
rende des Jnſtituts beſtimmtDas Feld berg Obſerpatorium mit Erdbebenwarte auf dem
827 Meter hohen Kleinen Feldberg im Taunus iſt fortan zur Be
ſichtigung für die Allgemeinheit freigegeben Von Enzelperſonen
Vereinen und Schulen werden geringe abgeſtufte Eintrittopreiſe
erhoben die für die hohen Unter altungskoſten mitverwendet
werden

Zum Vorſitenden der Altertumssgeſellſchaſt Pruſfta in
Königsberg i Pr wurde als Nachfolger des verſtorbenen Univ
Profeſſors Dr Peiſer der Privatdozent für Vorgeſchichte an der
dortigen Aniverſität Dr Max Sbert gewählt

Hochſchulnachrichten
Prof Dr Karl Johann Freudenberg in München ſt

die Berufung auf ein planmäßiges Ertraordinariat für organijſche
Chemie an der Unirerſität Freiburg i V angeboten worden
Dr Freudenberg deſſen Arbeiten organiſch chemiſche Unter
ſuchungen insbeſondere Alkaloide und Gerbſtoff betreffen iſt
Bontſſ ſo Cntik nwer tWerkch, i Lehre ng re Anſchütz

grades war er im Privatlaboratorium von Emil Fiſcher als
deſſen Mitarbeiter bei ſeinen Gerbſtoffarbeiten tätig wurde ſpäter
Aſſiſtent der organiſchen Abteilung des Kieler chemiſchen Jnſti
tuts und habilitierte ſich 1914 ebendort für Chemie 1919 er
hielt Freudenberg den Titel Profeſſor Michaelis 1920 ſiedelte
er an die Univerſität München über Von ſeinen Schriften
nennen wir Chemie der natürlichen Gerbſtoffe 1920 An
der Erlanger Aniverfität wird der Archäologe Prof Dr Pedro
BVoſch von der Univerſität Barcelona drei Vorleſungen über die
älteſte Ethnologie der Pyrenöenhalbinſel halten Am Pordi
ſchen Jnſtitut der Aniverſität Greifswald hält am 22 d M der
Dozßent der is ländiſchen Univerſität Reykjawik Dr Jo
haneſſon einen Vortrag über die literariſchen Beziehungen

guer im Alter von 68 Jahren Für das ach dern r ſich in Jena Dr med Hermann ater
aus Bochum Aſſiſtenzarzt an der chirurgiſchen Klinik mit einer

Probevorleſung über Die Bedeutung der Endoskopie für di
chirurgiſche Diagnoſtik Dr Rochus Rimml erhielt di
Venia legendi für Dogmatik und hriſtliche Priloſopoſ in der
theologiſchen Fakultät der Univerſität Jnnsbruck Als Privat
dozent yſtologie h ſich in Heidelberg Dr Kurt
Felix Aſſiſtent am phyſiologiſchen Jnſtitut mit einer Probe
vorleſung über Neuere Anſchauungen über die Vorgänge bei der
Musteltontraktion Der Aſſiſtent am kirchenrechtlichen Jn
ſtitut der Univerſität Berlin Gerichtsaſſeſſor a D Dr jur
Walther Schönfeld habilitierte ſich an der Breslauer Uni
verſität für deutſches bürgerliches und Handelsrecht mit einerShriſt Die Vollſtreckung der Verfügungen von Todes wegen im

Mittelalter

Sport der SaaleFeitung
Hochſchuiſport

Die Deutſchen Hochſchul Meiſterſchaften inder Leichtathletik werden am Sonnabend und Sond
tag in Düſſeldorf unter Beteiligung aller deutſchen Univerſi
täten und Hochſchulen ausgetragen Die Vorkämpfe finden am
Sonnabend die Endkämpfe am Sonntag ſtatt Jm End
ſpiel um die Deutſche Hochſchul Fußballmeiſter
ſchaft treffen ſich am Sonnabend die Mannſchaften der
Techniſchen Hochſchule Hannover und der Uni
verſität Freiburg i B Zu den leichtathletiſchen
Wettkämpfen wurden etwa 200 Meldungen abgegeben die
ſich auf Lauf Sprung und Wurffkonkurrenzen verteilen
Unter den Startern befinden ſich Namen bekannter Sports
leute wie Buchgeiſter v Halt Köpke Ball und Krupski Die
Staffeln weiſen beſte Beſetzung auf Jm Anſchluß daran
tagt am Montag die Hauptverſammlung des Akade z
miſchen Sportbundes die ſich mit einer umfangreichen
Tagesordnung zu beſchäftigen hat

Rennſtatiſtik

An der Spitze der erfolgreichen Flachrenn
ſt älle ſteht jetzt der Stall Weinberg deſſen Pferde bis
zum 21 Juli inkl 774 900 Mark zuſammengaloppieren
konnten Der Stall des Frhr v Oppenheim folgt mit 720 510
Mark dichtauf Jn größerem Abſtande zwiſchen dieſen beiden
die bisherige Saiſon beherrſchenden Rennſtällen folgt das
Geſtüt Weil mit 523 035 Mark woran die Hammonia Preis
Siegerin Romanze den größten Anteil hat L Lewin gewann
bisher 476 090 Maxk und R Haniel 283 785 Mark
Von den Hindernis Rennſtällen ſteht Heins Stahl
mit 205 640 Mark an der Spitze vor dem Geſtüt Eichenhof
mit 182 505 Mark Stall Bollensdorf mit 177 110 Mark
J Campbell mit 167 940 Mark und G Helfft mit 151 850
Mark

Halleſche Turnerſchaft Sonnabend den 23 Juli abends
7 Uhr in der Roßplatz Turnhalle Probe für das Frauenturnen
zum Schauturnen der Halleſchen Turnerſchaft Jede Frauen
abteilung muß vertreten ſein damit die Uebungen richtig ge
übt werden können Die Turnerinnen fahren Sonntag 7 Uhr
45 Min vorm nach Merſeburg Die Kampfrichter müſſen
um 7 Uhr mit der Elektriſchen fahren um pünktlich um
8 Uhr zur Kampfrichterſitzung in Merſeburg zu ſein

le W

C G G anh c C M
Zu beziehen durch den Handel Bezugsquellennachweis durch das

niſationsausſchuſſes Stellung nehmen

der Saale ZeitungSonnabend den g Juli Die Herweghs Einrechtsrheiniſcher oman von Lisbet Dill Bach Werdung
Von Johannes Heinrich Braach Duisburg Zank Von Hans

Bauer New Yorker Rom ntik Eine kleine Groteske
Dur s daue r der Jdadhunde Bunte Zeitung

Svenò Fleuron und Hermann Löns
Wihh decben

Nachdruck verboten
Man finde eine Bezeichnung für die Art der beiden

wer die dem pulſenden Herzen der Natur am tiefſten ge
tauſcht Svend Fleuron und Hermann Löns Man wird ſie
nicht einreihen in den Sammelbegriff Heimatdichter da alle
echte Kunſt Heimatkunſt iſt Aber Naturdichter ſind ſie beide
der Däne und der Niederdeutſche von denen uns dieſer be
kannter als jener die aber beide in ihrer Art gleich ſind
in dem Erfaſſen der Schönheit und der Größe des Lebens
und Webens in Wald und Heide im Erlauſchen des Natur
atmens in der unbeſchränkten Liebe zur unbeſchränkten Na
tur und damit zum Natürlichen Zurück zur Natur Zurück
zur Wildnis Und Feindſchaft der Ziviliſation der fort
ſchreitenden würgenden und das Urſprüngliche und Reine
tötenden Dasſelbe nur bauernhafter und gerader geſagtdes Seite

Unterhaltungsbeilage

e o e all die uns nnten B
leuron von dem drei Bücher in deuteben erliegen Kie Kalk erzogen wurde Ein

im und triz denkt wenn er vonden durch die Galuft der Bouledbards vergifteten Linden
ſpricht oder ſeine Verachtung über die Saiſon die gro
Saiſon ausruft So nnen beide ſo finden ſich bei
wieder in n tung und gemeinſamer Liebe
aber ihre Wege ſind verſchleden Löns iſt Germane derb und
volkstümlich er denkt mit den Vauern und ſpricht mit den
Bauern in denen noch der Mythos der giten Germanen
wohnt über deren Haus in nächtlicher Stunde der wilde
Jäger zieht Löns ſchreibt grammatiſch geſehen mit Punkt
und Komma Dagegen Svend Fleuron der Däne und Nord
länder er iſt im Gegenſatz zu Löns der mag er es auchabg t haben Realiſt iſt Snpreſſinſſt er iſt nicht volks

n n Zügen iſt Künſtler Dichs Einzelheiten und das
Kleinſte ſucht das Leben in einer Strohdieme an einem

an Fiechhoſsmauer ſchüdert ſeinear n an ertene e

Deutſchlands zu Jsland Jn Stuttgart verſchied am 17 d M

a 52
der frühere württembergiſche Kultusminiſter Dr Karl von l

Genereldepot für Mitteldeutschland Herm Sasse MagdeburgFernspr 209 und 2671 Telegr Adr Arminius

reihen ſich aneinander zum epiſchen Gedicht Nehmen wir
auch ihn grammatiſch Fragezeichen Ausrufungszeichen Ge
dankenſtriche Gedankenpunkte er ſpricht mit dem Leſer reflek
tiert ſtellt Frage und gibt Antwort ſpricht mit ſich ſo iſt
er der typiſche Dichter und Schriftſteller des Nordlandes
hat innerliche Beziehungen zu Hamſun Jäger Jacobſen
zu Jenfen zu Lagerlöf Es gibt da eine große Verwandt
ſchaft die bindet und dieſe Verwandtſchaft liegt in der
Eigenart der Natur und des Volkes Schwermut in den
Empfindungen Senſibilität in den feinſten Verzweigungen
Löns und Fleuron haſſen die Zivilifation Löns kümmert
ſich zeitweiſe auch nicht um die Kultur er iſt Hoppla
Menſch Fleuron predigt ſich der Ziviliſation erinnernd ſogar
Eleganz als Naturanſchauung Der Wanderfalke ſchlägt nur
einmal zu das iſt das Elegante an ihm Und er ſucht
immer das Aeſthetiſche und ſein Jägerauge ſieht immer neue
Feinheiten Es iſt gerade der Fall der die ſüßeſten Hei
ligkeiten des Faſanenſchießens enthält Da krümmt der
erſte zuſammen Jetzt der andere Und zwei unmotivierte
Frägezeichen ſieht man eine kurze Sekunde am Himmel
Oder Dann hört man den Knall und die Rakete löſt
ſich auf die Flügel kiappen zuſammen der Hals wird ſchlaff
der Kopf ſinkt nieder die Bein fallen vom Körper und
der Hahn fällt in einer Wolke von etwas Leichtem aus der
Luft Löns liebt die deſtigen volkstümlichen Vergleiche
Er macht ein Geſicht wie der Hund wenn er am Blenen
un vorbei muß Die Vergleiche bei Fleuron aber ſind
piel und Grazke irgendein Beiſpiel hedausgegriffen wie er

das gelbe Auge des Faſanen erblickt Es gleicht einem bunten
Stecknadelknopf auf einem ſcharlachroten Kiſſen

Jäger ſind ſie beide Löns und Fleuron für beide heißt
gejagt werden Aber wenn Hermann Löns vor Auf

regung und Sehen überall iſt etwas das ihn ablenkt
nicht zum Schuß kommt oder gar vorbeiballert hat Fleuron
ſeine Flinte in ſicherer Hand Die Flinte muß man wie
einen Engel anfaſſen, heißt es im Winter auf dem Jäger
hof dem Buch lebensvollſter und feinſter Jagdſkizzen Fleu
rons Dichterherz liebt die Tiere er iſt Natu r Löns
Dichterherz liebt nicht allein die Tiere ſondern es umfaßt
auch die große Flora in allen Kleinheiten er iſt als Dichter
Naturforſcher Von hier aus kommen wir auf einen anderen
Unterſchied der Däne ſchreibt das Epos des Tieres im Buch

Wie Kalk erzogen wurde den Erziehungsroman eines Rehes
das feſtgefügteſte Epos im Strix der Niederdeutſche den
Roman des Dorfes Häuſer von Ohlenhof oder den Roman
von urwüchſigen Bauern r Der letzte Hanebur

n

gegen ſchalkhafter ſchärfer um wieder den früheren Aus
druck zu gebrauchen eleganter iſt Löns lacht derb und
gerade heraus Fleuron lacht aus einem Verſteck wie Pan der
Tier und Menſch auch den modernen Menſchen der mit
dem Filmaufnahmeapparat in den Wildpark zieht verſpotten
will Fleuron iſt ſelbſt im Humor noch von leiſer Myſtik
Bei Löns aber gibt es Grenzen ſeine dunkle Stimmung kommt
aus der Stadtmüdigkeit aus einer Art Sentimentalität die die
Uhlenflucht in ihm erzeugt Das Myſtiſche bei Löns kommt
aus germaniſchem Aberglauben Bei Fleuron iſt es der
unmittelbare imprefſfioniſtiſche Eindruck das ſchatten und
ſchemenhafte einer Jlluſion oder ſogar einer Halluzination
Wie ein mächtiger Seevogel mit feuchter Bruſt kommt der

Nebel auf lautloſen Schwingen herüber Das ſind ſeine
Bikder Oder LAber jetzt beginnen die alten Bäume zu
klagen es weint und bläſt wild klagt das Sauſen
Allein unheimlich allein Und dann klägt das Echot
Pans Herde ha ha ha
t Hermann Löns ſucht Heibe und Moor ſucht den Bauern

die Kate Aber Svend Fleuron ſucht flüchtend vor allem
Menfſchlichen die tiefſte Einſamkeit die Dunkelheit des Hoch
waldes des Urwalkdes Jm Kalb ſchreibt er ſeine Ge
danken nieder burch die Gedanken die Stig hat Stig
mußte zurlckdenken und ſich einen Augenblick in ſeine Er
innerungen aus den großen jütländiſchen Wäldern verſenken
wo man wandern und wandern konnte ohne einer einzigen
lebenden Seele zu begegnen Da ſchrieb der Dichter det ſo
zarte Bilder aus dem Leben Kalbs aufzeichnete der mit fürſt
lichen Jägern auszog und mit Wilderern kämpfte ſein groBuch des Urwaldes und des Urlebens Strix die de ſichte
eines Uhus der in der fernen Tiefe der großen e
wälder lebt die Geſchichte vom fliegenden Wolf Strix Bubo
der großen Horneule die vor den Menſchen immer zr in
den Wald ſteigt Dieſes Buch das voll iſt der Tragik von
ausſterbenden Urtieren iſt gehoben ins Myſtiſche und My
thiſche iſt ein u ſeltſamſter Romantik Ganz zutieſſt
hat ſich der Dichter in dig Eulenſeele verſeht denkt wie ſie
ohne menſchliche Erlnnerung fühlt wie ſie iſt gewaltig und
ſeuerſprühend wie ſie und geht mit ihr langſam und klagendugrunde Es iſt das güoße Buch der Ratur um deſſentwillen

n jeurons Name auch wenn nichts mehr an die gewal
gen

Darum ſollte man es leſen ſollte ſeinen kennen wie
wir unſeren großen Heimatkünſtler und Helmatdichter Hermann Löns kennen Man wird ſie beide au den Wert hin

nicht abwägen und meſſen können es nicht dürfen denn
Da hinten in der Heide Wie te es ſo anders ſein

daß Löns breit und warm in ſeinem Humor
ſie beide haben denſelben Ausgangsputikt und demſelben
Ziel zu Beide Dichter führen uns zur

élder erinnert bleiben und nicht vergeſſen wie

ſtun
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